
  

 

 

 

 

MONTAG, 26. NOVEMBER 2018 

Der erste Advent naht, und ich mache einen politischen Adventskalender mit vielen 

Themen, die mir wichtig sind. Dazu gibt es auch Fotos. Daher werden heute ver-

schiedene Portraits gemacht.  

Abends bin ich bei der Eröffnung des Lichtermarktes in Elmshorn dabei. Das ist im-

mer sehr stimmungsvoll. Ab jetzt beginnt für mich die Vorweihnachtszeit. 

DIENSTAG, 27. NOVEMBER 2018 

Während der Sitzungen des Fraktionsvorstandes und der Fraktion stimmen wir end-

gültig über unsere Haushaltsanträge und die Anträge für die kommende Landtags-

sitzung ab.  

Sehr wichtig ist mir besonders einer: Wir wollen den Online-Handel mit Haustieren 

beschränken und sie vor Missbrauch und Quälerei schützen. Das Geschäft mit on-

line gehandelten Tieren ist in Deutschland leider sehr lukrativ. Das entsprechende 

Angebot in einschlägigen Verkaufsbörsen ist riesig. Gerade zu Weihnachten schie-

ßen die Umsatzzahlen kräftig in die Höhe. Und es ist oftmals ein schmutziges Ge-

schäft: Oft werden Hunde, Katzen und Hamster im Internet zu Schnäppchenpreisen 

angeboten. Hinter den vermeintlich guten Angeboten stecken in vielen Fällen er-

bärmliche Zuchtbedingungen. Die wahre Herkunft der Tiere lässt sich aufgrund der 

Anonymität der Anbieter in den oftmals unseriösen und dubiosen Anzeigen nicht 

nachvollziehen. Beim Handel mit Hundewelpen aus Osteuropa werden die Tiere 

häufig auf engstem Raum in Käfigen in ein Auto gepfercht. Viele von Ihnen kom-

men beim Transport nach Deutschland um.  

Darum fordern wir die Landesregierung auf, sich im Bund dafür einzusetzen, dass 

der Online-Handel mit Tieren rechtlich geregelt und der anonyme Verkauf von Tie-

ren im Internet verboten wird. 

MITTWOCH, 28. NOVEMBER 2018 

Ich will zeitig nach Kiel aufbrechen, denn heute lade ich – gemeinsam mit unserem 

Fraktionsvorsitzenden Ralf Stegner - zu einem Pressegespräch zu unseren Haus-

haltsanträgen ein. Aber es kommt anders als gedacht: Weil der Zug wieder mal ver-

spätet ist, komme ich eine Stunde später in Kiel an. Es wird also alles etwas  

hektischer…  

Zum Pressegespräch sind viele Journalisten gekommen. Der Haushaltsentwurf der 

Jamaika-Koalitionäre ist vor dem Hintergrund des riesen Etats ein politisches Ar-

mutszeugnis. Für uns ist deshalb eines ganz klar: Das viele Geld muss jetzt spürbar 

bei den Leuten ankommen. 

Die Sondervermögen des Landes, insbesondere IMPULS, sind prall gefüllt.  
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Angesichts steigender Baukosten, Fachkräftemangel auf allen Ebenen und hoher Auslastung der Bauwirt-

schaft geht es aber vor allem um das „Wie“ in der Frage zur Beseitigung des Sanierungsstaus. Der Fach-

kräftemangel droht den Aufschwung abzuwürgen und die Landesregierung sieht dabei hilflos zu.  

Außerdem: Jetzt ist der Verkauf der HSH-Nordbank endgültig. Viele 

Mitarbeiter der HSH Nordbank in Kiel befürchten nun, dass sie bald 

arbeitslos werden. Der Verlust von hunderten Arbeitsplätzen in Kiel 

ist absehbar. Und leider hat Ministerpräsident Daniel Günther bei den 

Beschäftigten im Laufe des Verfahrens falsche Hoffnungen geweckt. 

Die SPD-Fraktion fordert den Ministerpräsidenten auf, sein politisches 

Gewicht in die Waagschale zu werfen und weiter um jeden Arbeits-

platz zu ringen. Wir stehen fest an der Seite der Beschäftigten. 

DONNERSTAG, 29. NOVEMBER 2018 

Ich muss nach Kiel - heute lasse ich mich aber nicht von der Bahn ärgern. Ich hatte gestern noch mein Auto 

vollgetankt. Das war gut so, denn prompt wird die Bahnstrecke Hamburg-Kiel gesperrt. Aber nicht mit mir! 

Leider sind auch andere aufs Auto umgestiegen, und es fährt sich sehr zähflüssig. Ich brauche zwei Stun-

den zum Landeshaus. Zum Glück gibt es keine großen Vorbesprechun-

gen vor der Finanzausschuss-Sitzung, weil alles gut vorbereitet ist. 

Auf dem Rückweg aus Kiel kann ich noch schnell einen Adventskranz 

besorgen… 

FREITAG, 30. NOVEMBER 2018 

Heute besuche ich die Familienbildungsstätte (FBS) Elmshorn. Wir for-

dern mehr Geld für die Einrichtungen im Land! Familienbildungsstät-

ten bieten Eltern und ihren Kindern viel Unterstützung bei der Erzie-

hung und Bildung ihrer Kinder vor allem in den ersten Lebensjahren. 

Gerade frühkindliche Bildungsangebote sind wichtig für die kognitive 

Entwicklung eines Kindes, wie der aktuelle OECD -Bericht „Bildung auf 

einen Blick“ beschreibt. Gut, dass alle Fraktionen im Landtag unseren 

Antrag unterstützen - die FBS kann mit höheren Landeszuschüssen 

rechnen! 

Am Nachmittag schaue ich kurz bei den „Frischlingen“ in Hainholz 

vorbei. Der Verein hat eine neue Leitung und will sich im Stadtteil 

stärker vernetzen. 

SAMSTAG, 1. DEZEMBER 2018 

Ich freue mich auf die „Musik zur Marktzeit“ in der Nikolaikirche und einen Glühwein auf dem Lichter-

markt. Nachmittags gibt es Kaffee bei meiner Schwiegermutter. 

SONNTAG, 2. DEZEMBER 2018 

Der heutige Tag gehört der Familie… 


